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Gemeinsam durch die Krise! 
 

Die Corona-Krise hat die ganze Welt tief erschüttert und hält sie immer noch 

gefangen. Trotz aller Probleme und Hürden konnte Auxilium die Hilfe für die 

Menschen in den ärmsten Ländern fortsetzen. Sogar Reisen waren teilweise 

wieder möglich. Die Pandemie hat Ostafrika schwer zugesetzt und viele 

Leben gefordert. Arbeitsplätze gingen verloren und Hunger und Not sind 

gewachsen! 

Vor allem für die Kinder war es eine schlimme Zeit, denn durch die 

Schulschließungen fiel auch die Schulspeisung aus – oft die einzige warme 

Mahlzeit am Tag. 

 

Vielen Dank für Ihre Hilfe! 
Dank der Hilfs- und Spendenbereitschaft 

unserer Mitglieder konnten wir im Jahr 2021 

eine Gesamtsumme von 133.593 € (aus 

regulären Spenden und Zinsen) an 

Spendengeldern sammeln und 156.066 € an 

Hilfsbedürftige ausschütten. 

Darüber hinaus durften wir eine Erbschaft im 

Wert von 592.836 € entgegennehmen. 

Diese Erbschaft bestand aber überwiegend aus 

Wertpapieren und Grundstücken, die wir 

vorläufig nicht in liquide Mittel überführen werden. Diese Erbschaft wird uns in den kommenden 

Jahren in die Lage versetzten langfristige Projekte zuverlässig finanzieren zu können. 

 

Mit den regulären Spenden wurde an 

vielen Orten in Afrika und Indien dringend 

notwendige Hilfe geleistet. Wir konnten 

60.663 € für die direkte Schulgeldhilfe und 

für Schulprojekte für Kinder und 

Jugendliche einsetzen - und 58.403 € für 

soziale Sonderprojekte in Tansania, 

Uganda, Ruanda und Indien zur 

Verfügung stellen. Weitere 23.000 € 

wurden für die Ausbildung von Priestern 

und Ordensleuten verwendet und 14.000 € 

für Messstipendien weitergegeben.  
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Unsere Arbeit konzentrierte sich auf die Regionen Tansania, Uganda, Kenia, Sambia, Ruanda  

und Indien – mit den folgenden Tätigkeitsschwerpunkten: 
 
• Schulgeld für arme Kinder und Waisenkinder 

• Ausbildungsstipendien für Jugendliche 

• Lehrer- und Schwesternausbildung 

• Krankenpflege und Gesundheitsfürsorge  

• Stipendien zur Priester- und Fachausbildung 

• Unterstützung pastoraler Arbeiten 

• Wasserbauprojekte 

• Wiederaufforstung 
 

 

Gerade die Schulgeld- und Ausbildungshilfen für Kinder und Jugendliche, denen dadurch der 

Zugang zur Schule oder zu einem Handwerksberuf ermöglicht wird, sind essentielle Hilfen zur 

selbstbestimmten Lebensgestaltung. Genauso trägt die Versorgung mit sauberem Wasser 

maßgeblich zur Verbesserung der Lebenssituation bei.  

Wasser ist Leben ! 

In vielen Regionen Tansanias und Ugandas beginnen die Regenzeiten etwas später und fallen 

deutlich geringer aus, wie aus der Vergangenheit gewohnt. Wasser wird zu einem immer 

bedeutenderen Gut.  Daher nahmen auch in 2021 die Wasser- und Brunnenbauprojekte einen 

großen Raum in unserer Arbeit ein. Speziell in Negrumuni (Massai-Steppe) - westlich des 

Kilimanjaro – wurden Brunnen gebaut und mit Pumpen und solarer PV-Technik ausgestattet. 
 

Hilfe in Ruanda 

Über Msg. Papias Musengamana (Rektor des Priesterseminars in Nyakibanda) wurde die 

Renovierung der Bibliothek unterstützt, um die Ausbildung der Priester zu verbessern. 
 

St. Athanas Day Care Center (Moshi) 

Nachdem Pater William Ruwaichi von St. Anna nach St. Athanas versetzt wurde, begannen wir dort 

vor Ort den Aufbau einer Vorschule zu unterstützen.  

Nachdem ein kleines Gemeindeteam eingesetzt wurde, begann eine erste Planung und eine 

Abschätzung was selbst geleistet werden kann (durch die Mithilfe der Eltern und des Dorfes). Mit 

einem kleinen Unterstützungsbeitrag von 5.000 Euro, wurde ein kleines Haus in der Nähe der 

Kirche umgebaut, renoviert und ausgestattet. Ein paar Vorher-Nachher-Bilder sehen Sie 

nachfolgend. Mittlerweile kann der laufende Betrieb aus den Beiträgen der Eltern finanziert werden. 

.  



 

 

 

Am 21. Oktober 2021 hielt Pater Paul Kwaang einen Vortrag zum Thema: 

- Der christliche Glaube und afrikanische Traditionen in Tansania - 
 

Anhand der Makonde-Schnitzereien aus 

dem Radolfzeller Münster erklärte er 

detailliert die Darstellungsformen dieser 

Werke und die Symbolsprache, die 

diesen Schnitzereien innewohnt. 

Zahlreiche Zuhörer kamen ins Friedrich-

Werber-Haus und folgten dem Vortrag. 

Nach der langen Corona-Pause war das 

Interesse an dieser Veranstaltung groß. 

 

Die Unterstützung von Priestern und Ordensleuten konnten wir durch die Weitergabe von Mess-

Stipendien leisten. Weiterhin erhalten derzeit 4 Priester ein direktes Stipendium für ihr Studium. 

 

Einnahmen- und Ausgabenübersicht 
 

 

Einnahmen 2021 (Angaben in Klammern für 2020) 

  133.593,31 € aus Spendengeldern (67.839,24 €) 

  592.836,15 € aus Erbschaften (0,00 €) 

             0,00 € aus Veranstaltungen (0,00 €) 

             0,08 € aus Zinsen (0,08 €) 
 

  726.429,54 € Summe (67.839,32 €) 
 

                         + 81.846,92 € Rückstellungen 
 

= 808.276,46 € Bilanzsumme der Aktiva 
 

 

Ausgaben 2021 (Angaben in Klammer für 2020) 

  58.403,27 € für soziale Projekte (54.398,00 €) 

  58.650,00 € für Schulstipeniden und Projekte (73.950,00 €) 

  23.000,00 € für Stipendien für Priester und Ordensleute (23.000 €) 

  14.000,00 € für Messstipenidien (11.000 €) 

    1.248,01 € für Sachausgaben (2.100,75 €)   ~ 0,8% der Gesamtausgaben 

    4.136,77 € für Werbung   (4.140,31 €)          ~2,65% der Gesamtausgaben 
 

156.065,77 € Summe (168.589,06 €) 
 

  + 155.233,02 € Rückstellungen für zukünftige Aussschüttungen 

  + 491.592,89 € Kapital-Rücklage 

  = 808.276,46 € Bilanzsumme der Aktiva 
 

Unser Verein verzeichnet eine stabile wirtschaftliche Situation, die durch regelmäßige Einnahmen 

aus Spenden abgesichert wird. 

Allerdings hat uns die Corona-Pandemie mehrfach stark getroffen. Einerseits fielen wegen Corona 

auch in 2021 viele geplante Veranstaltungen und Vorträge aus, andererseits ist die Not in Tansania 

stark gewachsen und die Hilfsanfragen nahmen weiterhin zu. 

Es ist uns ein besonderes Anliegen unsere Arbeit transparent zu machen. Wir bilden Rücklagen, 

um auch längerfristige Projekte (Studienfinanzierungen oder mehrjährige Projekte) sicher 

finanzieren zu können. Durch eine außerordentliche Erbschaft in 2021 können wir nun diese 

langfristigen Projekt noch sicherer finanzieren. 

 

 

 

 



 

 

 

Auxilium, Gesellschaft für Entwicklungshilfe e.V. besteht aus einem Vorstand, einer 

Mitgliederversammlung aus bis zu 40 Mitgliedern, welche die Arbeit des Vorstandes jährlich 

kontrolliert, und einer breiten Spenderbasis von ca. 600 Personen. 

Der Vorstand besteht aus: Andreas Hoffmann (Präsident), Markus Schnitzlein (Geschäfts-

führer), Dr. Peter Spangehl (Schatzmeister), Christof Stadler (Schriftführer),  

Pfarrer Heinz Vogel (geistl. Beirat), Dr. Angela Huber (Beisitzer) und Barbara Gräber (Beisitzer). 

Als Kassenprüfer wurden Marion Kramer und Oliver Schmale berufen. Dem Verein wurde eine 

einwandfreie Kassenführung bestätigt. 
 

Alle Mitglieder des Vorstandes arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. Alle Beschlüsse zu 

Projekten und deren Finanzierung werden vom Vorstand beschlossen. Alle Ausgaben werden im 

4-Augen-Prinzip durchgeführt.  

Auxilium e.V. lässt sich jedes Jahr freiwillig vom DZI (Deutsches Zentralinstitut für 

soziale Fragen) prüfen und erhielt für den Zeitraum von 1.07.2021 – 30.06.2022 das 

Spendensigel des DZI zuerkannt. 

 

 

Spendenvergaben: 

 


